
Besuchen Sie unsere Ausstellung
Fr. 8:00-17:00 Sa. 10:00-16:00 

sowie nach Vereinbarung
Zimmerdecken · Beleuchtung ·  Zierleisten

PLAMECO-Fachbetrieb Ziegler
Messerschmittstr. 1, 86435 Dasing – oder rufen Sie an: Tel. (08205) 96 28 88
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Mobiler Brillenservice
Bettlägerig oder nicht gut zu Fuß?

Unser neuer Service für Sie: wir holen Ihre Brille bei Ihnen ab und bringen sie 
am selben Tag wieder zurück. Wir reparieren Ihre Brille und führen individuelle 
Augenmessungen mit unseren mobilen Messgeräten bei Ihnen zu Hause durch.
Rufen Sie uns an. Wir kommen gerne.

Bernd Kränzle
Fraktionsvorsitzender

Besuchen Sie uns im Internet unter: www.csuaugsburg.de

Die CSU Augsburg und OB Dr.
Kurt Gribl legen einen 14-Punkte-
Plan „Neue Mobilität“ auf. Unter
anderem planen wir:
•  Prüfung einer einzigen Tarifzone

im Stadtgebiet
•  Fahrradabstellplätze an

Tramhaltestellen
•  AVV-Sondertarife, z.B. Einkaufs-

wochenend-Familienticket
•  Das Fahrradparkhaus im

Osten erweitern und im Westen
ein neues bauen

•  Mehr Fahrradabstellplätze in der
Innenstadt

•  Bike-Leasing-Modell und Job-
Ticket für städtische Mitarbeiter

•  Gebrauchtfahrradverleih für alle
•  Bessere Ausschilderungen für

mehr Verkehrsentlastung
•  Angebotsplanung für ein

Parkhaus am Schmiedberg
•  Semmeltaste mit 30 Minuten

freiem Parken wieder einführen
•  Gebührenfreies Parken von

8 Uhr auf 9.30 Uhr ausdehnen

14 Punkte für
Neue Mobilität

Jetzt vorbeikommen undanmelden !!!

Inh. Markus Möckel

Höfatsst
r. 44

Augsburg-Hochzoll

01.03. - 08.03.14
Tel.: 08 21/6 26 65

Theorie in 7 Tagen

Faschingsferien-Kurs
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Hochzoll. Der Ortsverein der
SPD Hochzoll lud kürzlich zum
Neujahrsempfang in den Bür-
gertreff. Nach musikalischer
Einstimmung begrüßte der erste
Vorstand Stefan Quarg die politi-
schen Personen und Hochzoller
Bürger im Saal des Holzerbaus.

Stefan Quarg über die Ziele
der SPD für den Stadtteil im neu-
en Jahr: „Wir wollen die Bürger
stärker miteinbeziehen, an Ent-
scheidungen beteiligen und bes-
ser informieren. Dazu könnte in
einem der Leerstände an der
Friedberger Straße eine Bürger-
information eingerichtet wer-
den.“ Außerdem soll der Bebau-
ungsplan Hochzoll-Mitte rund
um das Postgelände zu Ende ge-
bracht werden.

Ein weiteres Projekt ist das En-
semble Alte Schule mit dessen
Renovierung noch in diesem
Jahr begonnen werden sollte.
Die Neugestaltung des Zwölf-
Apostel-Platzes steht ebenso an
wie das Dauerthema Gesamt-
verkehrsbetrachtung. Hier soll
auch die Zusammenarbeit mit
der Stadt Friedberg, deren An-
wärter für das Oberbürgermeis-
teramt, Roland Eichmann,
ebenfalls unter den Zuhörern
war, intensiviert werden.

Alt-Oberbürgermeister Hans

Breuer, selbst nicht mehr poli-
tisch aktiv aber immer noch an
der Lokalpolitik interessiert,
wies in seinen Grußworten auf
die eigentliche Bedeutung des
Begriffs „Stadtrat“ hin. In ihm
sollten alle Kräfte zum Wohl der
Stadt gebündelt werden.

Dr. Stefan Kiefer stimmte im
Anschluss mit seiner Ansprache
auf die bevorstehende Wahl ein.
Er erlebe auf seiner Tour durch
die Stadtteile, „wie reich Augs-

burg an Menschen ist, die sich
einbringen. Die Aufgabe der
Stadt ist es, sie zu begleiten, zu
unterstützen und zu koordinie-
ren, damit das Engagement Ein-
zelner gebündelt wird und zum
Wohl der gesamten Stadtgesell-
schaft beitragen kann“, so Kiefer.

Drei wichtige Ziele setzt er
sich: Augsburg müsse zur Stadt
der Aufsteiger werden. Alle Bür-
ger sollen die Chance für sozia-
len Aufstieg erhalten, fairen

Lohn verdienen und Zugang zu
Arbeit und Bildung haben. Dies
will er unter anderem durch Ver-
besserungen im Schulwesen
und in der Sozialpolitik, zum
Beispiel durch bezahlbaren
Wohnraum und Armutsbe-
kämpfung, erreichen.

Ein weiterer Schwerpunkt ist
die Entwicklung der Stadtteile
gemeinsam mit den Bürgern vor
Ort. Hier stehen Themen wie
Stärkung des Einzelhandels in
den Stadtteilzentren, Schaffung
von Begegnungsräumen, Alt-
werden im gewohnten Viertel
und Stärkung des Ehrenamts an.

Als dritten Punkt nennt er ei-
nen neuen Politik-Stil. Die Stadt-
regierung werde mit den nächs-
ten Kommunalwahlen „sicher
nicht übersichtlicher“. Ein Poli-
tiker oder eine Partei allein kön-
ne nichts bewirken. Für Kiefer ist
Kommunalpolitik ein Ort der
parteiübergreifenden Zusam-
menarbeit zum Wohl der Stadt.

Nach einem Rückblick zum
Hochzoller Jubiläumsjahr
„Hochzoll 100“ durch Gregor
Lang und der Vorstellung der
Stadtratskandidaten Stefan
Quarg, Gregor Lang, Dr. Sabine
Mecklenburg und Michael Zay-
oz, klang der Neujahrsempfang
aus. (alw)

Alte Schule und Zwölf Apostel
PARTEIEN / Die SPD Hochzoll stellt auf dem Neujahrsempfange ihre Pläne vor. Im Mittelpunkt steht ein
enger Kontakt zu den Bürgern. OB-Kandidat Kiefer plädiert für Kurswechsel in der Augsburger Stadtführung.

Neujahrsempfang der SPD Hochzoll: (Von links) (hintere Reihe): Bezirksrat Wolf-
gang Bähner, Bundestagsmitglied Uschi Bahr, Landtagsabgeordnete Dr. Simone
Strohmayr, Landratskandidat für Aichach-Friedberg Ronald Kraus, Landtagsabge-
ordneter Harald Güller, Hausherr im Holzerbau und Stadtratskandidat Gregor
Lang, OB-Kandidat Dr. Stefan Kiefer, Bürgermeisterkandidat für Friedberg Roland
Eichmann, Ortsvorsitzender und Stadtratskandidat Stefan Quarg. (Vordere Reihe):
Stadtratskandidaten Dr. Sabine Mecklenburg und Michael Zayoz, Karin Kiefer und
Alt-OB Hans Breuer. Foto: Anja Lütke-Wissing

Hochzoll in Kürze

Ausstellung. Bilder der Künstlerin Christine Callen Schi-
ckinger unter dem Motto „Colors“ sind seit 9. Februar im Holzer-
bau ausgestellt.

KiTa-Anmeldung. In der Kindertagesstätte St. Matthäus
kann man sein Kind für das kommende Kindergartenjahr noch bis
Donnerstag, 13. Februar, anmelden.

Wohnenim Alter. Ein Vortrag mit dem Thema „Zu Hause
daheim – alternative Wohnformen im Alter“ findet am Donners-
tag, 13. Februar, 17 Uhr, im Holzerbau statt.

Patientenrechte. Rechtsanwalt Gerhard Herz referiert
über Rechte der Patienten, zum Beispiel welche Befunde und Da-
ten dem Patienten zugänglich zu machen sind, am Donnerstag,
13. Februar, 17 Uhr, im Gemeindehaus St. Matthäus.

Augsburger Frauen. Der Seniorenkreis veranstaltet ei-
nen Vortrag über „Berühmte und Berüchtigte Augsburger Frauen“
am Donnerstag, 13. Februar, 14 Uhr, im Pfarrsaal von Zwölf Apos-
tel.

Romantischer Märchenabend. Im Rahmen der
Marriage Week findet ein romantischer Märchenabend mit Speis
und Trank am Valentinsabend, Freitag, 14. Februar, um 19 Uhr im
Holzerbau statt. Die Märchenerzählerin Brigitte Bollinger erzählt
bei Kerzenschein verschiedene Märchen rund um die Liebe. An-
meldungen sind möglich unter Telefon 0821/455 57 50 oder per
Email: info@buergertreff-hochzoll.de.

Senioren-Fasching. Einen bunten Faschingsnachmit-
tag feiern die Senioren am Freitag, 14. Februar, 15 Uhr, im Ge-
meindehaus der Auferstehungskirche.

Faschingsball. Der Faschingsball der Pfarrei findet am
Samstag, 15. Februar, im Pfarrsaal von Zwölf Apostel statt. Einlass
ist ab 19.15 Uhr, Beginn um 20 Uhr. Zum Tanz spielen Walter &
Wolfgang von den Shotguns. Die Theatergruppe führt einen
Sketch auf. Eintrittskarten können ab sofort im Pfarrbüro oder an
der Abendkasse erworben werden.

Sportlerball. Die TSG Augsburg-Hochzoll lädt für Samstag,
15. Februar, 20 Uhr, zum Sportlerball mit der Sound Train Gala-
band und dem Faschingsverein ORCC Friedberg in die Wendel-
steinstraße 16a ein. Anmeldungen sind telefonisch unter 0821/
659 59 oder per Email unter sport@tsg-hochzoll.de möglich.

Ü-40-Party. Auf Rock, Soul, Funk und Party-Grooves der
letzten drei Jahrzehnte können „über 40-Jährige“ am Samstag, 22.
Februar, ab 21 Uhr im Holzerbau abtanzen. (alw)

Kinder- und
Jugendhaus Lehmbau

UMFRAGE / Zufriedenheit und Vielfältigkeit der
Angebote im Jugendhaus Lehmbau.

Hochzoll. Um das Angebot für
Kinder und Jugendliche in
Hochzoll noch besser zu ma-
chen, findet bis Freitag, 21. Fe-
bruar, eine große Umfrage unter
Hochzoller Familien statt. Alle
Familien können an der Umfra-
ge teilnehmen (online unter
www.jugendhaus-lehmbau.de),
zum Teil werden die Umfrage-
bögen per Post an die Familien
gesandt. Es werden Zufrieden-
heit und Vielfältigkeit der bishe-
rigen Angebote, Betreuungszei-
ten aber auch Wünsche, Ideen
und Anregungen abgefragt.

Jede teilnehmende Familie er-
hält einen Rabattgutschein für
Essen/Trinken für den Tag der
offenen Tür am Samstag, 15.
März.

Verleihangebot
Was viele noch nicht wissen:

Der Lehmbau verleiht verschie-
dene Dinge zu günstigen Kondi-
tionen. Die Einnahmen kom-
men dem Einrichtungszweck zu
Gute. So sind zum Beispiel ein
Acht-Sitzer Kleinbus, verschie-
dene Spielgeräte wie zum Bei-
spiel Mohrenkopfschleuder, Zir-
kuskiste, Kanadier, Biertischgar-
nituren und vieles mehr im An-
gebot. Auch das Haus und das
Außengelände kann für Feste
und Ähnliches gemietet werden.

Indoor stehen unter anderem
ein Café und eine DJ-Musikanla-
ge, auf dem Außengelände ein
Beachvolleyballfeld, ein Street-
ballplatz, ein großer Lagerfeuer-
platz, eine Kletterwand und vie-
les mehr zur Verfügung. Anfra-
gen und Preisauskunft unter Te-
lefon 0821/543 11 00 oder stefa-
nie.hoerr@jugendhaus-lehm-
bau.de.

Regelmäßige Termine
Montags von 14 bis 18 Uhr KIDS-
Treff für Zehn- bis Zwölfjährige
im Neubau Oase,

mittwochs von 15 bis 17 Uhr
Kinder-Treff für Sechs- bis
Zehnjährige,

Jugendtreff für 13- bis 18-Jäh-
rige: montags von 18 bis 20 Uhr,
dienstags und donnerstags von
16 bis 20 Uhr, mittwochs von
17.30 bis 20 Uhr und freitags von
15 bis 21 Uhr. In den Faschings-
ferien ist geschlossen.

Termine außer der Reihe
Mittwoch, 26. Februar, 15 bis 18
Uhr, Kinderfasching für Sechs-
bis Zehnjährige im Altbau. Ver-
kleidung erwünscht, Pistolen
bitte ohne Munition. Freier Ein-
tritt. Freitag, 28. Februar, 18 bis
22 Uhr, „Schools Out“, Jugend-
disco für 15- bis 18-Jährige im
Neubau „Oase“.(alw)

Mit Blick auf die Stärken
Rehbinder übernimmt Außenwohngruppen-Bereich
Hochzoll. Nicht alle Kinder star-
ten glücklich ins Leben: Gewalt
in der Familie, traumatische Er-
lebnisse, mangelndes Selbst-
wertgefühl erschweren das Le-
ben oft schon in jungen Jahren.
Trotzdem besitzen auch diese
Kinder Möglichkeiten.

„Die Potenziale zu erkennen
und zum Leuchten zu bringen,
das ist mein Ziel“, betont Di-
plom-Sozialpädagoge Stefan
Rehbinder, der seit 1. Februar
den Bereich Heilpädagogische
Außenwohngruppen des Evan-
gelischen Kinder- und Jugend-
hilfezentrums leiten wird. Seine
Vorgängerin, Susanne Hernan-
dez-Mora, wird in der Einrich-
tung bleiben und die Leitung der
Arbeit mit unbegleiteten min-
derjährigen Flüchtlingen (UMF)
übernehmen.

Rehbinder will weniger die
Schwächen in den Blick nehmen
als vielmehr die Stärken der be-
treuten Mädchen und Jungen,
die zumeist aus sozial benach-
teiligten Familien stammen. Er-
fahrungen gesammelt hat der
47-jährige Vater einer erwachse-
nen Tochter unter anderem in
den vergangenen fünf Jahren als
Leiter des Annakollegs und zu-
vor als Erziehungsberater und
Leiter der Evangelischen Bera-
tungsstelle des Diakonischen

Werks.
Neben aller Arbeit darf die

Entspannung bei dem gebürti-
gen Münchner aber nicht zu
kurz kommen. „Mein Aus-
gleichssport ist – neben der Fo-
tografie – Kochen und Essen“,
bekennt der begeisterte Anhän-
ger des „slow food“, des Essens
mit Zeit und Genuss. (alw)

Stefan Rehbinder betreut seit 1. Februar
die Außenwohngruppen und setzt da-
bei auf das Motto „Stärken stärken“.

Foto: EvKi/privat

Weltgebetstag in Hochzoll
Hochzoll. Der Weltgebetstag ist
eine weltweite Bewegung christ-
licher Frauen unter dem Motto
„informiert beten – betend han-
deln“. Immer am ersten Freitag
im März feiern Menschen auf
der ganzen Welt diesen Tag.

Die vier Hochzoller Kirchen-
gemeinden begehen ihn ge-
meinsam, jedes Jahr abwech-
selnd in einer anderen Kirche.
Die Gottesdienstordnung wird
jedes Jahr von Frauen aus einem
anderen Land vorbereitet, die-
ses Mal von Frauen aus Ägypten

mit dem Thema „Wasserströme
in der Wüste“. Als Vorbereitung
für den Gottesdienst gibt es ei-
nen Ländervorstellungsabend
mit anschließendem gemütli-
chen Beisammensein mit Le-
ckereien aus dem jeweiligen
Land.

Am Donnerstag, 20. Februar,
19.30 Uhr, findet im Pfarrsaal
Heilig Geist die Ländervorstel-
lung zum Weltgebetstag statt,
der Gottesdienst selber wird am
Freitag, 7. März, 19.30 Uhr in St.
Matthäus gefeiert. (alw)

Ausstellung „20 Jahre Kanuslalom“
Augsburg. Das Sport- und Bä-
deramt zeigt noch bis Montag,
17. Februar, die Ausstellung „20
Jahre Kanuslalom – Jugendaus-
tausch zwischen den Olympia-
städten Augsburg und La Seu
d’Urgell /ESP“ im Unteren Fletz

des Rathauses. Seit 20 Jahren
pflegen die Vereine einen inter-
nationalen Jugendaustausch.
Anlässlich dieses Jubiläums ha-
ben die Cadi-Kanuten eine Aus-
stellung mit Fotos und Berichten
zusammengestellt. (pm)


